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Inhalt Betheiligte, unter Vermeidung einseitigen
Verfahrens, hierdurch vorgeladen werden.

Cassel, am 29. December 1818.

Kurfürstl. Hess. Stadta-chcht. Burchardi.
8. Unterzeichnete empfiehlt sich, alle Arien weibliche

Schneiderarbeiten, sowohl in als außer dem Hause
zu verfertigen, und bittet sie mit gütigem Zutrauen
zu beschenken, welches zu erwerben sie sich durch
Geschmack in den Moden und Pünktlichk.üt bestreben
wird. Dorothee Schmidt,

Dionysienstraße Nr. 84 zwei Treppen hoch.
9. In der Schloßstraße ohnweit dem Schloß Nr. 153

ist ein gewölbter trockener Keller, der schon meh
rere Jahre zum Wein-Lager eingerichtet ist, um
billigen Preis auf Ostern zu vermiethen.

10. Es hat jemand einen im besten Zustand befindlichen
kleinen Garten,. mit Geschirr - und andern Häus

chen auch Brunnen versehen, am grünen Weg vorm
Weser-Thor gelegen, zu vermiethen. Die Hof - u.

Waisenhaus-Buchdruckerei giebt Nachricht.
,2. Ein Garten nahe vor dem Leipziger Thor am

grünen Wege gelegen, ist zu vermiethen oder zu
verkaufen. Die Hof- und Waisenhaus-Buchdru-

'  ckerei sagt wo.

 - 12. Gutes Heu ist Centnerweise zu haben, in der Hol
ländischen Straße im rotben Hirsch,

iA. Bei der Witwe Wey mar in der Schloßstraße
• Nr. 175 sind zwei Mahagoni - Säulen - Commoden

und zwei dergleichen Säulen-Tische zu verkaufen.
' ,4. Auf nächsten Sommer wird ein Garten vor dem

Cöllnischen Thor für eine Gesellschaft gesucht.
Man melde sich deßhalb am Königsplatz Nr. 157

zweite Etage.
15. In der Dionysienstraße Nr. 98 ist eine komplette

Schützen - Uniform zu verkaufen.

*6. Ein großer doppelter Bratofen mit einem Schie
 ber von gegossenem Eisen und ein Backetrog stehn zu
verkaufen. Die Hof - u. Wais. Buchdruck, sagt wo.

17. Kraft höherer Entscheidung sollen Donnerstags
den. 4. Februar d. I. Vormittags 10 Uhr auf hie
sigem Licent-Amt 85 Centner Kaffee und 5 Eentner
Zucker, Brutto-Gewicht, öffentlich an den Meist
bietenden verkauft werden. Kaufiiebhaber können
sich demnach in obigem Termin einfinden, ihre Ge
bote zu Protocoll geben und nach Befinden den Zu
schlag gewärtigen. Eschwege, am 6. Januar 1819.

 K. H. Licent-Amt. Arnold.
atz. In der Renterei Wolfhagen sollen Freitag den

5. Februar d. I. Vormittags 9 Uhr, 58 Viertel
8 Mtzn. Korn, von der Einnahme von 1817, in Por
tionen von i bis 1» Viertel öffentlich meistbietend

verkauft werden. Kaufliebhabern wird dies hier
durch bekannt gemacht, mit dem Bemerken, daß
der Zuschlag Kurfürstl. Ober - Rentkammer vorbe
halten ist. 'Wolfhagen, den 5. Jan. 1819.

' H eyken.

29. Gegen alle diejenigen, welche an den Hinterlas-
' senschaften des hier verstorbenen Apothekers Johann

Friedrich Schröket und des vor demselben verstor
 benen Apothekers Wilhelm Buhlert und dessen Ehe
frau eurer geb. Weifenbach, aus einem Erbrechte
oder aus einem andern. Grunde gültige Ansprüche

machen zu können vermeinten, auf geschehene Auf
forderung aber in den angesetzten Terminen sich nicht

 gemeldet haben, ist, nach reproducirten Edictalien,
dre Praclusion erkannt worden.

Carlöhafen, am 24. December 2813.

Kurf. Oberschultheißen - Amt das. C o l l m a n n.

ln bäenr copiae Bö dick er, Amts - Secretar.

 20. Die Bestellungen der Oderkauffnnger Steinkohlen
geliebe man täglich in der Königsstraße Nr. 10z
erne Treppe hoch, von Morgens 10 bis 12 Uhr,
abzugeben. '

21. Scheelfisch ist angekommen und frisch zu haben
 auf der Oberneustadt in der Königsstraße Nr. 122.

22. Doctor Älcartin Lukher's Tischreden, in
 groß Folio , vom Jahr 1551, sind zu ver

kaufen. Wo? sagt die Hof- und Waisentzaus-
Buchdruckerei.

25. Dem isten Departement des General-Kriegs-
Collegii sind für mehrere bei der Kais. Königl.
Oesterreichischen deutschen Legion des isten Husaren-
Regiments gestandene und im Jahr »814 mit Ab

 schied erlassene diesseitige Unterthanen Kais. Kon.
Oesterreichische Campagne-Kreuze zur Aushändi
gung an solche zugesandt worden. Da nun in der

uns hierbei zugegangenen namentlichen Liste nach
stehende Personen, deren Gebruts- und Aufent
 haltsorte bis hierher nicht ausfindig zu machen ge
standen, sich aufgeführt befinden; so werden solche,
nämlich:

2) der Corporal Christoph Streber,
2) — Gemeine Gottfried Oppermann,
3) — — Andr. Hönemann,

4) — — Conrad Preime,

5) — — Christoph Tölle,

6) I. Jost Frölich,
7) — — Joh. Hirdes,

8) — — Joh. Bönning,

9) — — Fried. Gehle,

10 ) — — Joh. Jsenhuth,

11) — — Joh. Junghans,

12) — — Georg Moock,

13) ~ Fried. Lippmayer,
14) — — Cyriacus Achermann,

iZ) — — Conrad Meyfarth, und

16) — — Heinrich Kirchner

hierdurch aufgefordert, sich zum Empfang der ihnen
bestimmten Campagne-Kreuze entweder bei dem
isten Departement des General-Kriegs - Collegii
oder denen betreffenden Kurfürstlichen Beamten ,

durch Vorzeigung der erhaltenen Abschiede vom ge
dachten isten Husaren-Regiment, und durch obrig
keitliche Zeugnisse über die Identität der Person,
so gewiß binnen zwei Monaten zu legitimiren, als


